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Die Sendeanlagen von M 1 auf dem Schwarzenstein sind nicht abgebrochen.
Der Container befindet sich nach wie vor auf seinem alten plaiz. Der Be-
sitzer von M 1 (Herr Eggli  bzw. Herr Huber) hat Revision gegen das vor
einigen Tagen ergangene Urteil eingelegt, so daß mit einem Äbbruch der
Sendeanlagen wohl noch einige zert bis zum Ausgang des neuen Gericht-
ternins gewartet werden muß.

Sie haben sicher selbst in den letzten Tagen gehört , daß unser Sender
an Silvesterabend bzw. in der darauffolgenden Woche zej.tweise nusgcfzrl len
ist. Der Grund dafür sind extreme Temperaturen am Gipfel des Hühnörspiels
( minus 41 Grad) und Sturmböen mit einer Geschwindigi<eit von 150 Stunden-
ki lometer. Die Probleme wurden al lerdings schnell  bähoben. Ich hoffe,
daß sie Radio c nach wie vor in alter Qualität gut empfangen können.

Eine Kopie Ihres Schreibens habe ich heute an Werner Conrad weitergelei-
tet mit der Bitte zum Thema "Radio victoria", bzw. "Herwig macht", mit
Ihnen telefonischen Kontakt aufzunehmen. Das gleiche gilt für die ge-
wünschten Demobänder. Sobald es etwas neues in der Raäio Szene gibt, rufe
ich Sie an-

Mit fleundlicher| Grüßen
. i

r, Radio C
Gert\I&bpl ''. -'"

Geschtiftsführer

P.S .  Tn  c len  n i i c ' hs t .en  14  T ; rg r :n  e rsch r r i n t  r r r r s l r  Son r l r : r k ; r1 ; r1o11 ,  r l c r r  i r . l r
l l t ncn  auLo ln i t L i s t : l t  zusc l r i ckc  t t r i t  c i r r i gc r r  l ' i o r rdc r  a r rgc l roLc r r  l u r  Uassc tLc r r -
decks bzw. Zimmerantennen.
Falls sie aus unserem sort iment irgendetwas benötigen, bitte tei len
Sie mir dies berl unserem nächsten Telefongespräch mit.


